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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 1 12
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung
Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

Apotheken-Notdienst
Freitag 15.12.2023 bis Freitag 22.12.2023

Der Apothekennotdienst beginnt um  
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 
 
Freitag, 15.12.2023
Huberesch Apotheke, Rümelinstrasse 7, 
Ravensburg, Tel. 0751 9770910  
Samstag, 16.12.2023
Kloster Apotheke, Karlstr. 13, 
Weingarten, Tel. 0751 560260  
Sonntag, 17.12.2023
Achtal Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel. 0751 5069440  
Montag, 18.12.2023
Marien-Apotheke, Marktstr. 8. 
Ravensburg, Tel. 0751 362500  
Dienstag, 19.12.2023
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, 
Weingarten, Tel. 0751 43513  
Mittwoch, 20.12.2023
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Str. 355, 
Oberhofen, Tel. 0751 6527550  
Donnerstag, 21.12.2023
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 
Wilhemsdorf, Tel. 07503 91304  
Freitag, 22.12.2023
St. Gallus-Apotheke, Bodnegger Str. 4, 
Grünkraut, Tel. 0751 791220
 

Ärzte
Rufnummer für den allgemeinärztlichen, kinder-
ärztlichen und augenärztlichen  
Notfalldienst: 116117
(Anruf ist kostenlos)

Ravensburg (allgemeiner Notfalldienst, dient der 
Behandlung von akut bedrohten  
oder verletzten Personen.)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr

Ravensburg (allgemeiner kinderärztlicher Not-
falldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen
9 - 13 Uhr  und 15 - 19 Uhr

Notfallpraxis der Kassenärztliche Vereinigung 
Immer Sa., So. und an Feiertagen von 8 - 19 Uhr
Hier ist die Anlaufstelle für Menschen mit leichten
Verletzungen am Wochenende. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu ver-
wechseln mit dem Rettungsdienst, der in lebens-
bedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum 
Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten Blutungen 
und Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg

24-Stunden-Telefon 0761 192 40

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter Tel. 01801 - 116 116 

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt, Buchenweg 10, 
88636 Illmensee, Tel. 07558/93 8 946

Tierärzte
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 
Den tierärztlichen Notfalldienst erfahren  
Sie unter Tel. 07503/1616 

Beratungsstellen
Der Pflegestützpunkt Altshausen bietet Informati-
on, Beratung und Unterstützung im Alter, bei Krank-
heit und Pflegebedürftigkeit an. Aufgrund perso-
neller Engpässe kann dieses Angebot derzeit nicht 
vor Ort durchgeführt werden. 
Benötigen Sie eine Beratung, dann wenden Sie sich 
bitte an den Pflegestützpunkt Schussental – Frau 
Gätje unter der 0751/85-3319 oder der E-Mailadres-
se r.gaetje@rv.de und an Frau Restle unter der 0751/ 
85-3321 oder der E-Mailadresse n.restle@rv.de oder 
den Pflegestützpunkt Bad Waldsee – Frau Göttel un-
ter der 07524 9748 3317 oder der E-Mail s.goettel@
rv.de. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden 1. Dienstag und 3. Dienstag im 
Monat um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Wil-
helmsdorf in unserem Gruppenraum Esenhauser 
Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt: Gudrun Becker, Tel.: 07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

Frühberatungsstelle der Sonderschule  
St. Christoph 
Kirchbühl 8/1, 88271 Zußdorf,  
Tel. 07503/9 27-1 43 
E-Mail: Fruehberatung@st-jakobus-behindertenhilfe.de 
Ansprechpartnerin: Sigrid Kausch

Ambulante Dienste
Die Zieglerschen 
Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
Wir sind täglich für Sie da und rund um die Uhr 
erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner Pflegedienstleitung: 
Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
•  Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar 
unter der Telefonnummer 07584 924-444, 
Fax: 07504 974-441. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Marita Ruff, Pflegedienstleistung.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
88356 Ostrach
Telefon 07585 9307-11, E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V. 
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst: 
Udo Geffers, Tel. 07503 2662
Stellvertretung: Uli Schleime, Tel. 07503 349

•  Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Der Kleine Seniorennachmittag startet wieder!
Weitere Informationen:
Frau Ruth Häckel, Tel.  07503 1698
Frau Silvia Träutlein, Tel. 07503 1392 

Weitere Informationen unter: 
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst: Tel. 0 16 0/ 93 40 06 15
-   Begleitung schwerstkranker,  

sterbender Menschen
- überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Reise-
büro für Menschen mit geistiger Behinderung. 
Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70
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AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Iss auf, was du kaufst – Im Schnitt landen jährlich 
pro Kopf 75 Kilogramm Essen im Müll. Mit jedem 
Tag, an dem wir keine Lebensmittel verschwenden, 
vermeiden wir rund 350 Gramm CO₂.   

Jedes Jahr wird Essen in einer Größenordnung vo 48 
Millionen Tonnen CO₂ verschwendet. Private Haushal-
te sind dabei für über die Hälfte verantwortlich. Vieles 
landet sogar originalverpackt im Müll, weil wier zu viel 
einkaufen und falsch lagern. Auch Reste zu verwerten 
ist gut. Das Genuss-Kochbüchle der Nachhaltigkeits-
strategie des Landes zeigt, wie es geht (www.nachhaltigkeitsstrategie.de). 

(aus der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes Baden-Württemberg)

Fundamt

Diese Fundsachen wurden bei uns auf 
dem Rathaus abgegeben: 
•	 Handschuh schwarz/braun mit Leder 

(einzeln)
•	 Mütze (türkis)
•	 Panzerkette

Bei Fragen zu Fundgegenständen melden 
Sie sich bitte im Bürgeramt, Zimmer 10, oder 
telefonisch unter Tel. 07503 / 921-132. 

In KW 52/2023 und KW 01/2024 erscheint kein 
Mitteilungsblatt. 

Der Redaktionsschluss für Ausgabe 02/2024 ist 
am Montag, 8. Januar 2024 um 16:00 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung! 

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Betreuungsgruppe der Grundschule in einem unbe-
fristeten Beschäftigungsverhältnis. Sie betreuen die Schüler/
innen immer dienstags in der Zeit von 11:30 Uhr – 16:30 Uhr 
während des Mittagessens in der Mensa der Grundschule sowie 
bei den anschließenden Angeboten, z. B. Hausaufgabenbetreu-
ung, basteln, spielen, lesen, usw. Wir suchen eine Person, die Er-
fahrung im Umgang mit Kindern hat und über eine selbststän-
dige Arbeitsweise verfügt. Die Anstellung erfolgt im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob). Die Vergütung 
erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung  an das Bürgermeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wil-
helmsdorf oder online an personal@gemeinde-wilhelmsdorf.
de. Für Rückfragen steht Ihnen Kathrin Schlick unter Tel. 07503 
921-131 gerne zur Verfügung. 

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht ab sofort 
für das Gymnasium 

eine/n Schulbegleiter/in (m/w/d)  
zur Begleitung und Betreuung einer Schülerin mit Körperbe-
hinderung (Rollstuhl) vor und nach den Unterrichtszeiten sowie 
zur Aufsicht von Schüler/innen über die Mittagszeit und am 
Nachmittag in der Schulbibliothek und Hausaufgabenbetreu-
ung. Der/die Schulbegleiter/in sollte zeitliche Flexibilität und 
die körperlichen Voraussetzungen mitbringen, um die Barriere-
freiheit, z. B. beim Überwinden von Treppen, herzustellen. Die 
Stelle kann in Teilzeit (11 Stunden pro Woche), aber auch als Mi-
nijob (bis zu 7 Stunden pro Woche), ausgeübt werden. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte an das Bürger-
meisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf oder online an per-
sonal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten. Für Auskünfte steht 
Ihnen Kathrin Schlick, Tel. 07503 921-131, gerne zur Verfügung. 
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Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht für ihren Montessori-Kin-
dergarten Gartenstraße eine 

pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
in Vollzeit für eine Ganztagesgruppe. 

Im Montessori-Kindergarten Gartenstraße wird eine Ganzta-
gesgruppe für Kinder über 3 Jahre betrieben. Sie werden in 
dieser Gruppe eingesetzt, gestalten die Gruppenangebote 
intensiv mit und übernehmen auch die Mittagessens-, Schlaf- 
und Nachmittagsbetreuung. Die konzeptionelle Arbeit orien-
tiert sich an der Montessori-Pädagogik. 
Wir wünschen uns eine engagierte, kooperative und teamfä-
hige Person, die verantwortungsbewusst und selbstständig 
den Gruppenalltag mitgestaltet. 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld in 
einem aufgeschlossenen Team, regelmäßige Fort- und Weiter-
bildungen, sowie eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD-
SuE. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte an das Bür-
germeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf oder online 
an personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin Nadja 
Bauer, Tel. 07503 362 oder Kathrin Schlick, Tel. 07503 921-131, 
gerne zur Verfügung. 

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht ab sofort mehrere Kräfte 
(m/w/d) für 

das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) oder 

den Bundesfreiwilligendienst (BFD) für 

•	 den Montessori-Kindergarten Gartenstraße  
•	 den Kindergarten Friedenstraße 
•	 das Gymnasium Wilhelmsdorf (Schulbegleitung) 

Alle Einrichtungen befinden sich in Trägerschaft der Gemein-
de Wilhelmsdorf. 

Sie unterstützen das jeweilige Team bei der pädagogischen 
Arbeit und gestalten den Kindergarten- bzw. Schulalltag mit. 

Wir bieten Ihnen:
•	 Abwechslungsreiche Arbeit im pädagogischen Bereich
•	 Wichtige Erfahrungen, die über das Jahr hinaus wirken
•	 Ermäßigungen durch FWD Ausweis (z. B. im Nahverkehr)
•	 25 Bildungstage (diese beinhalten Seminare, Austausch mit 

anderen FSJ-Kräften).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de 

Informationen zu den Stellen erhalten Sie gerne vorab bei: 
Nadja Bauer, Tel. 07503 362 (Montessori-Kindergarten Gar-
tenstraße), Brigitte Huber, Tel. 07503 2876 (Kindergarten Frie-
denstraße) oder Kathrin Schlick, Tel. 07503 921-131 (Gemein-
deverwaltung Wilhelmsdorf ). 

Nähere Informationen zur Gemeinde Wilhelmsdorf erhalten 
Sie unter www.gemeinde-wilhelmsdorf.de. 

Im Staatsanzeiger Baden-Württemberg wird am 15.12.2023 
folgende Stellenausschreibung öffentlich bekannt gemacht: 

Landkreis Ravensburg

  
Die Stelle des hauptamtlichen 

Bürgermeisters (m/w/d) 
der Gemeinde Wilhelmsdorf (rd. 5.100 Einwohner) ist infolge 
des Ablaufs der Amtszeit der derzeitigen Amtsinhaberin neu 
zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung rich-
tet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

Die Wahl findet am Sonntag, 3. März 2024, eine evtl. notwen-
dig werdende Stichwahl am Sonntag, 17. März 2024, statt. 

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundge-
setzes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates 
der Europäischen Union (Unionsbürger m/w/d), die vor der 
Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutsch-
land wohnen. Die Bewerber (m/w/d) müssen am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür 
bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische 
Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten. Nicht 
wählbar sind die in § 46 Abs. 2 und in § 28 Abs. 2 i. V. m. § 14 
Abs. 2 der Gemeindeordnung genannten Personen. 

Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellen-
ausschreibung und spätestens am Montag, 5. Februar 2024, 
18.00 Uhr, schriftlich bei dem Vorsitzenden des Gemeinde-
wahl-ausschusses, Bürgermeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wil-
helmsdorf, verschlossen mit der Aufschrift „Bürgermeister-
wahl“, eingereicht werden. 

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder 
spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) 
nachzureichen: 

•	 10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der 
Unterzeichnung wahlberechtigten Personen einzeln auf 
amtlichen Formblättern (Formblätter werden auf Anforde-
rung des Bewerbers (m/w/d) unter Angabe des Namens 
und der Hauptwohnung vom Bürgermeisteramt Wilhelms-
dorf, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf, kostenfrei ausgege-
ben);

•	 eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwoh-
nung des Bewerbers (m/w/d) ausgestellte Wählbarkeits-
bescheinigung auf amtlichem Vordruck;

•	 eine eidesstattliche Versicherung des Bewerbers (m/w/d), 
dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 
Gemeindeordnung vorliegt;

•	 Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Bewer-
bung eine weitere eidesstattliche Versicherung auf amtli-
chem Vordruck abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit 
ihres Herkunftsmitgliedsstaates besitzen und in diesem Mit-
gliedsstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zwei-
felsfällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen 
Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitgliedsstaates über 
die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner kann von Unions-
bürgern (m/w/d) verlangt werden, dass sie einen gültigen 
Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte 
Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedsstaat angeben.

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden 
Stichwahl auch die Teilnahme an der Stichwahl. Eine Rücknah-
me der Bewerbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 
10a Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes). 

Ort und Zeit der persönlichen Vorstellung in einer öffentlichen 
Versammlung werden den Bewerbern (m/w/d) rechtzeitig 
mitgeteilt. 

Die derzeitige Stelleninhaberin bewirbt sich wieder.
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Wir suchen ein Organisationstalent! 

Sachbearbeiter im Hauptamt (m/w/d)  
mit einem Beschäftigungsumfang von 80%  gesucht. 

Die Stelle beinhaltet u. a. folgende spannende und abwechs-
lungsreiche Themen:  
•	 Sekretariat Hauptamt inkl. Gremienarbeit
•	 Organisation von Veranstaltungen
•	 Verkehrsangelegenheiten, Tourismus

Eine endgültige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vor-
behalten. Wenn Sie über eine Ausbildung als Verwaltungsfach-
angestellte/r oder über eine gleichwertige Ausbildung verfügen, 
flexibel, zuverlässig und sorgfältig sind sowie selbstständig arbei-
ten möchten, dann sind Sie bei uns richtig. Wir bieten Ihnen eine 
verantwortungsvolle Stelle in einem unbefristeten Arbeitsver-
hältnis. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 
31.01.2024 an das Bürgermeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wil-
helmsdorf oder online an personal@gemeinde-wilhelmsdorf.
de richten. Für Auskünfte zu der Stelle steht Ihnen Hauptamts-
leiterin Ilona Gering, Tel. 07503 921-130 gerne zur Verfügung.

Festsetzung der Grundsteuer der Gemeinde 
Wilhelmsdorf für das Kalenderjahr 2024  
1. Steuerfestsetzung

Die Hebesätze für die Grundsteuer 2024 betragen für das Kalen-
derjahr 2024
•	 435 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A)
•	 450 v.H. für die sonstigen Grundstücke (Grundsteuer B)
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert. Für die-
jenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2024 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund 
von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2024 in derselben Höhe wie für das Jahr 2023 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für die Steuer-
schuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persön-
lichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüp-
fend an den Messbescheid des Finanzamtes ein entsprechender 
schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2024 
zu den Fälligkeitsterminen (15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.) und 
mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grund-
steuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
ergeben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen Bank-
konten der Gemeindekasse unter Angabe des Kassenzeichens 
zu überweisen oder einzuzahlen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Gemeinde Wilhelmsdorf ein SE-
PA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden die Beträge vom 
jeweiligen Bankkonto eingezogen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steu-
erfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentli-
chen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist bei der Gemeinde Wilhelmsdorf, Saalplatz 7, 88271 
Wilhelmsdorf, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Wilhelmsdorf, 14.12.2023
gez. Sandra Flucht, Bürgermeisterin

Bekanntmachung  
der Tierseuchenkasse (TSK)  

Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2024 ist der 01.01.2024. 

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen 
Meldebogen. 

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
•	 Pferde  
•	 Schweine 
•	 Schafe 
•	 Hühner 
•	 Truthühner/Puten  

Meldepflichtige Tiere sind:
Bienenvölker  (sofern nicht über einen Landesverband ge-
meldet) 

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und In-
formationssystem für Tiere) herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.:
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten 

Wenn bis zu 25 Hühnerund/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhan-
den sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für 
die Hühner und/oder Truthühner. 

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für 
die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttier-
bestand je Standort zu melden. 

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden. 

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informa-
tionsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de. 

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie 
zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzel-
nen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. 

Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de;
Internet: www.tsk-bw.de 
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1. Nachtragshaushaltssatzung  
der Gemeinde Wilhelmsdorf 
für das Haushaltsjahr 2023 

Aufgrund der §§ 79 und 82 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 23.02.2017 (GBl. S. 99) hat der Gemeinderat am 17.10.2023 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2023 beschlossen: 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden die voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen wie folgt festgesetzt: 

 Bisher festgesetzte 
(Gesamt-) Beträge EUR

Erhöhung 
um (+) EUR

Verminderung 
um (-) EUR

Neue festgesetzte 
(Gesamt-) Beträge EUR 

1. Ergebnishaushalt 
1.1 Ordentliche Erträge 13.425.794 51.417 0 13.477.211
1.2 Ordentliche Aufwendungen -13.514.776 0 90.846 -13.423.930
1.3 Ordentliches Ergebnis(Saldo aus 1.1 und 1.2) -88.982 51.417 90.846 53.281
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0 0 0 0
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis(Saldo aus 1.3 und 1.4) -88.982 142.263 0 53.281
1.6 Außerordentliche Erträge 0 0 0 0
1.7 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis(Saldo aus 1.6 und 1.7) 0 0 0 0
 1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) -88.982 142.263 0 53.281
  
2. Finanzhaushalt 
2.1 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 12.850.033 51.417 0 12.901.450
2.2 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -12.339.358  90.846 -12.248.512
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) 510.675 142.263 0 652.938
2.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 854.400 0 -292.000 562.400
2.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -3.326.200 79.700 0 -3.405.900
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) -2.471.800 -371.700 0 -2.843.500
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/–bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) -1.961.125 -229.437 0 -2.190.562
2.8 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 2.400.000 0 -400.000 2.000.000
2.9 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -298.112 -12.500 0 -310.612
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 2.101.888 0 -412.500 1.689.388
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) 140.763 -641.937 0 -501.174
  

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird mit 
dem Nachtragshaushaltsplan von bisher 2.400.000 EUR auf 2.000.000 EUR  festgesetzt. 

Unverändert bleiben 
•	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen (§ 3)
•	 die §§ 4 – 7 der Haushaltssatzung vom 14.02.2023
  
Wilhelmsdorf, den 17.10.2023 
Sandra Flucht, Bürgermeisterin  

Das Landratsamt Ravensburg als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Erlass vom 05.12.2023 – AZ 022-902.41 die Gesetzmäßigkeit der vorstehen-
den 1. Nachtragshaushaltssatzung bestätigt. 
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan wird an 7 Tagen und zwar von Montag, 18.12.2023  bis Donnerstag, 
28.12.2023 je einschließlich, während der üblichen Dienststunden auf dem Rathaus, Zimmer 34 ( 2. Obergeschoss) zur Einsichtnahme aus-
gelegt. 

Hinweis gem. § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
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Gemeinde Wilhelmsdorf 
Landkreis Ravensburg 

  
5. Satzung zur Änderung der 

Satzung über den Anschluss an die öff entli-
che Wasserversorgungsanlage und die Ver-

sorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung – WVS) 

der Gemeinde Wilhelmsdorf 
vom 06.12.2011 

Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat Wilhelmsdorf am 28.11.2023 folgen-
de 5. Änderungssatzung der Wasserversorgungssatzung – WVS – 
vom 06.12.2011 beschlossen: 
  
1. Im Abschnitt  IV. - Benutzungsgebühren - erhalten die §§ 
42 und 43 folgende neue Fassung: 

§ 42 
Grundgebühr 

1. Die Grundgebühr wird gestaff elt nach der Zählergröße erho-
ben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer 
Nenngröße von:

Maximaldurch-
fl uss (Qmax)

3 und 5 7 und 10 20 30 m3/h

Nenndurchfl uss 
(Qn)

1,5 und 2,5 3,5 und 
5 (6)

10 15 m3/h

Euro/Monat 7,50 15,00 22,50 56,30
NW 80 
Verbundzähler

174,50 € 

  
Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Wasserzäh-
lern entfällt die Grundgebühr. 
1. Für die Herstellung und das Entfernen des Bauwasseran-

schlusses wird ein Pauschalbetrag in Höhe von 800 € erho-
ben.

2. Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in 
dem der Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig 
ausgebaut wird, je als voller Monat gerechnet.

3. Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störungen 
im Betrieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus ähnli-

chen, nicht vom Anschlussnehmer zu vertretenden Gründen 
länger als einen Monat unterbrochen, so wird für die Zeit der 
Unterbrechung (abgerundet auf volle Monate) keine Grund-
gebühr berechnet.

  
§ 43 

Verbrauchsgebühren 
1. Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-

menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 1,34 € (Euro).

2. Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro 
Kubikmeter 1,34 € (Euro).

3. Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen Münzwas-
serzähler festgestellt, beträgt die Gebühr (einschl. Grundge-
bühr gem. § 42 und Umsatzsteuer gem. § 53) pro Kubikmeter 
1,90 € (Euro).

 
2. Der § 54 des Abschnitts VI – Steuern, Übergangs- und 
Schlussbestimmungen – erhält folgende neue Fassung:  

§ 54 
In-Kraft-Treten 

1. Soweit Abgabeansprüche nach dem bisherigen Satzungs-
recht bereits entstanden sind, gelten anstelle dieser Satzung 
die Satzungsbestimmungen, die im Zeitpunkt des Entste-
hens der Abgabeschuld gegolten haben.

2. Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
  
Hinweis gem. § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 
4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elek-
tronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öff entlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
  

Ausgefertigt!  
Wilhelmsdorf, den 28.11.2023  
 
Sandra Flucht  
Bürgermeisterin

Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden Öff nungszeiten für Sie da: Montag, 
Donnerstag und Freitag, jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr 
  
Vergangenen Montag war in unserer Bücherei wieder Vorlesezeit mit 
Melanie. Die Kinder hörten diesmal das Buch „Robin, kleiner Weih-
nachtsheld“, in dem ein kleiner Vogel im Schnee frierenden Tieren 
hilft, in dem er seine Pullover verschenkt. In der mit Lichterketten, 
Christbaumkugeln, Kerzen und bemalten Fenstern geschmückten 
Bücherei wurde uns allen bei dieser Geschichte ganz weihnachtlich. 
Nach den Weihnachtsferien freuen wir uns schon auf die nächste 
Vorlesestunde! 
  
In den Weihnachtsferien vom 23.12.23-07.01.24 bleibt die Bü-
cherei geschlossen. Letzter Öff nungstag vor den Ferien ist der 
22.12.23 – nach den Ferien ist der erste Öff nungstag der 08.01.2023. 
Ihr Büchereiteam
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Geschwindigkeitsmessungen in der Gemeinde Wilhelmsdorf 

Straße Messtag Uhrzeit von Zulässige Höchstge-
schwindigkeit km/h

gemessene 
Fahrzeuge

Überschreitungen Gemessene Höchst-
geschwindigkeit 
km/h

Verstoß-
Quote %

Pfrungen
Tafern 

13.10.2023-
16.10.2023

13:43 – 09:42 50 12.681 175 78 1,4

Pfrungen 
Tafern 

09.11.2023 06:43 – 08:35 50 797 12 78 1,5

Esenhausen 
Lengenweiler 

09.11.2023 10:04 – 12:00 50 241 11 72 4,6

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN

Förderverein 
Miteinander 
Füreinander e.V.

Liebe Mitglieder des Fördervereins 
Miteinander-Füreinander Wilhelmsdorf e.V., 

dieses Jahr verzichten wir auf den Versand von Weihnachtsbrie-
fen, aber trotzdem möchten wir Ihnen eine kurze Rückschau auf 
das Jahr 2023 geben: 

Am 22. Oktober 2023 standen Vorstandswahlen an. 
Zu Ihrer Information die Zusammensetzung des neu gewählten 
Vorstandes: 

Gewählt wurden 1-stimmig in offener Wahl: 
Herr Reinhard Träutlein: Vorsitzender 
Frau Rose-Marie Duelli: stellvertretende Vorsitzende 
Herr Adolf Huber: Kassier 
Frau Iris Ziegler: Schriftführerin 
Frau Ute Amend: Beisitzerin 
Frau Elisabeth Rauser: Beisitzerin 
Frau Ruth Häckel: Beisitzerin 

Delegierte Mitglieder in unserem Vorstand sind: 
Von der bürgerlichen Gemeinde: 
Frau Sandra Flucht, Bürgermeisterin 
Von den katholischen Kirchengemeinden: 
Frau Silvia Träutlein   
Frau Irmgard Lang 
Frau Monika Schleime 
Von der Evang. Brüdergemeinde Wilhelmsdorf :  
Frau Karin Löw 

Als Kassenprüfer wurden wieder gewählt:    
Herr Werner Schlegel, Herr Ottmar Ziegler: 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen unseren Freunden und 
Gönnern, besonders bei unseren ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den, ohne die diese engagierte Arbeit nicht möglich wäre. 

Im Namen des Vorstandes und aller Mitarbeitenden wünsche 
ich Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und dass 
Sie gut und gesund durch das Jahr 2024 kommen. 

Mit herzlichen Grüßen 
Reinhard Träutlein

Gedächtnistraining und Spiel 
Wollen Sie mit Spaß und in Gesellschaft Ihr Gedächtnis trainieren? 
Am 20. Dezember 2023 um 15.00 Uhr haben Sie in der Senio-
ren-Wohnanlage im Korntaler Weg 10  die Gelegenheit dazu: 

Wir laden Sie herzlich ein - schauen Sie vorbei! 

Ute	Amend 
  
Wir sammeln ....  
benutzte Briefmarken 
Mit Unterstützung des Bürgeramtes des Rathauses Wilhelmsdorf 
sammeln wir  entwertete Briefmarken und geben sie an terre des 
hommes weiter. 
Die Briefmarken müssen nicht abgelöst werden, sondern können 
(mit Papierrand) aus den Umschlägen herausgetrennt werden. Sie 
können gerne auch komplette Umschläge bei uns abgeben. Die 
Briefmarkenstelle von terre des hommes vernichtet nach dem Aus-
schneiden der Briefmarken alle Umschläge oder Karten und sichert 
so den Datenschutz zu. 

Der Erlös aus dem Verkauf der Briefmarken kommt Projekten von 
terre des hommes in 37 Ländern der Welt zugute. Ein Schwerpunkt 
der Arbeit ist es, Kindern aus armen Familien den Schulbesuch zu 
ermöglichen und Aufklärungsmaßnahmen zu Gesundheit und Er-
nährung durchzuführen. Ausführliche Informationen hierzu finden 
Sie auf der Homepage www.tdh.de. 

Vielen Dank - bitte geben Sie nicht mehr genutzte Briefmarken im 
Bürgeramt des Rathauses ab und unterstützen Sie so auch weiterhin 
unsere Sammelaktion und terre des hommes. 
  
 

Hospizgruppe 
Wilhelmsdorf

Hospizgruppe Wilhelmsdorf 
Wir begleiten schwerstkranke, sterbende Menschen zuhause und im 
Pflegeheim. Angehörige sollen durch unseren Dienst unterstüzt und 
entlastet werden. Einsame Menschen sollen spüren, dass sie nicht 
allein diesen schweren Weg gehen müssen. 

Unser Dienst ist überkonfesionell und kann von allen Bürgerinnen 
und Bürgern kostenlos in Anspruch genommen werden. 
Sie erreichen uns jederzeit unter der Tel.Nr. 0160 93400615 

Neue Mitarbeiter in der Hospizgruppe sind herzlich willkommen. Ha-
ben Sie Interesse? 
Wir beantworten gerne Ihre Fragen! Handy 0160 93400615 
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Werkstattrat und Frauenbeauftragte der Zieglerschen 
über ihre Aufgaben  
Ein offenes Ohr für die Beschäftigten 
Ähnlich wie einen Betriebsrat in Unternehmen gibt es in Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung (WfbM) den Werkstattrat. Seit 2017 
wird auch eine Frauenbeauftragte alle vier Jahre gewählt. Bei den 
Zieglerschen vertreten Martin Bauer, Franziska Rieker und Daniel 
Vogel als Werkstatträte die Interessen der rund 170 Beschäftigten 
gegenüber der Werkstattleitung und unterstützen bei Fragen am 
Arbeitsplatz. Frauenbeauftragte ist Ramona Pötzsch. 
„Wenn Beschäftigte Probleme oder Wünsche haben, kommen sie zu 
uns und wir besprechen es dann mit den Chefs“, beschreibt Werk-
statträtin Franziska Rieker die Aufgabe des Gremiums. So hätten sich 
zum Beispiel Kollegen in der Neuland Werkstatt in Aulendorf eine 
Tischtennisplatte für die Pausen gewünscht. Mindestens alle drei 
Monate trifft sie sich mit Martin Bauer und Daniel Vogel, um zu be-
sprechen, was in den Werkstätten der Zieglerschen ansteht. 
Immer wieder geht es dabei um das Thema Lohngerechtigkeit. „Un-
ser Wunsch an die Politik ist, dass wir auch den Mindestlohn bekom-
men oder zumindest mehr Geld“, sagt Vorsitzender Martin Bauer, der 
sich auch in der Regionalen Arbeitsgruppe Bodensee-Oberschwa-
ben für die Beschäftigten einsetzt. Daniel Vogel betont, dass die Ar-
beitsbedingungen in den Neuland Werkstätten ansonsten sehr gut 
seien. Franziska Rieker wünscht sich von der Politik, dass noch mehr 
Menschen mit Einschränkungen Praktika außerhalb einer WfbM ma-
chen können. „Mehr Offenheit für uns wäre toll.“ 

Die	Interessen	ihrer	Kollegen	zu	vertreten	ist	ihre	Motivation	(von	links):	Bei	
den	Zieglerschen	engagieren	sich	Martin	Bauer,	Franziska	Rieker	und	Daniel	
Vogel	als	Werkstatträte.	Ramona	Pötzsch	ist	Frauenbeauftragte.
Text	und	Bild:	Claudia	Wörner

Gemeinsam mit Vertrauensperson Melanie Krause bietet Frauenbe-
auftragte Ramona Pötzsch bei den Zieglerschen regelmäßig eine 
Sprechstunde an. „Zu uns kommen vor allem Leute, die belästigt 
werden oder Gewalt erleben.“ Außerdem gebe es in jeder Werkstatt 
einen Kummerbriefkasten. „Mich motiviert, dass ich anderen helfen 
und von Frau zu Frau Mut zusprechen kann“, sagt Ramona Pötzsch. 

Ein wichtiges Thema ist aktuell der Neubau der Neuland Werkstatt in 
Wilhelmsdorf. „Der Werkstattrat ist mitbestimmungsberechtigt und 
wir werden immer über den aktuellen Stand informiert“, berichtet 
Daniel Vogel. Auch hier geben die Räte die Wünsche der Beschäftig-
ten weiter. Dazu gehört unter anderem ein für alle begehbarer Gar-
ten, dass alle Arbeitsbereiche auf einer Ebene sind und dass der Weg 
zur Kantine nicht mehr so weit ist. 
 
 
Vier Kronenkreuze in der Suchthilfe 
Vier Kronenkreuze konnten in der Suchthilfe im Dezember feierlich 
übergeben werden. Für 25 Jahre im Dienste der Diakonie wurden 
Marion Oppold, Birgit Bammert, Elisabeth Schwaiger und Petra Rau-
ser (auf dem Foto v.l.n.r.) geehrt. Susanne Kögel, ebenfalls 25 Jahre 
im Dienst der Diakonie tätig, konnte nicht an der Übergabe teilneh-
men. 

Geschäftsbereichsleiterin Rebekka Barth eröffnete die Feier mit ei-
nem Dank an die Mitarbeitenden für ihre langjährige Mitarbeit und 
erläuterte die geschichtliche Entwicklung und die Bedeutung des 
Kronenkreuzes innerhalb der Diakonie. Jeder Vorgesetze richtete 
im Anschluss sehr persönliche und wertschätzende Worte an die 
jeweilige Mitarbeiterin. Außerdem wurde über den beruflichen Wer-
degang berichtet und den Mitfeiernden aufgezeigt, was jede Mitar-
beiterin für die Führungskraft so besonders und einzigartig macht. 
Die Kronenkreuze, das sichtbare Zeichen der Diakonie, wurden ge-
meinsam mit der Urkunde, dem Schreiben des Vorstands und einem 
Blumenstrauß feierlich übergeben.Bei Kaffee, Kuchen und weiteren 
Leckereien, ließen die Jubilare und Ihre Gäste die Feier ausklingen. 
 
 

REMO - Regional-
entwicklung Mi
 leres 
Oberschwaben

Vorstandswechsel bei der REMO 
Christoph Schulz verlässt in diesem Jahr die Vorstandschaft der Regi-
onalentwicklung Mittleres Oberschwaben, bleibt dem LEADER-Steu-
erungskreis aber weiterhin als privates Mitglied treu. Nachfolger 
wurde Pfullendorfs Bürgermeister Ralph Gerster, dessen Stadt frisch 
als Mitglied in die LEADER-Gemeinschaft der neuen Förderphase 
aufgenommen wurde. Natalie Rieche von der LEADER-Geschäftsstel-
le hat die Herren befragt: 

Christoph Schulz blickt auf eine erfolgreiche Förderphase mit vielen 
interessanten Projekten zurück. „Es freut mich umso mehr, dass wir 
überzeugen konnten, um in eine neue Förderphase 2023-2027 zu 
starten.“ Regionalentwicklung sei für ihn aktueller denn je, weshalb 
es wichtig und sinnvoll ist einen Beitrag zu leisten. Er habe während 
seiner Arbeit in der Vorstandschaft tolle Projekte und auch Personen 
kennengelernt. Die Breite und Vielfalt, welche in der Region vorhan-
den ist, sei dadurch sichtbar geworden. Das Förderprogramm bringt 
ein Für und Wider mit sich, aber die Ergebnisse sind immer wieder 
zufriedenstellend, sagt Christoph Schulz. Ihn mache es stolz als ehe-
maliger Bürgermeister von Ostrach, wie die Gemeinden zusammen-
gewachsen sind und welche Gemeinschaft sich entwickelt hat. 
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Ralph Gerster freut sich, dass Pfullendorf in die LEADER-Arbeitsgrup-
pe aufgenommen wurde. Als die Anfrage durch Vorstandsvorsitzen-
der Daniel Steiner an ihn herangetragen wurde, die Stellvertretung 
zu übernehmen, war er überrascht, aber erfreut. „Solch eine Aufgabe 
übertragen zu bekommen, als neues Mitglied im Aktionsgebiet, ist 
etwas ganz Besonderes,“ erzählt Ralph Gerster. Er müsse zum Start 
noch die Rahmenbedingungen und handelnden Personen kennen-
lernen, scheue sich aber nicht mit zu interagieren. In seiner kurzen 
Amtszeit habe er bereits positive Kontakte pflegen können. Nun sei 
er gespannt, was ihn in 2024 alles erwartet. 

Daniel Steiner blickt auf eine erfolgreiche Förderphase 2014-2022 
und ein aufregendes Jahr 2023 zurück. Viele spannende Projekte 
konnten ausgewählt und durch die LEADER-Fördergelder umgesetzt 
werden. Er freue sich auch in der neuen Förderperiode die Arbeit ver-
stetigen und fortsetzen zu können und die Region zu stärken. Daniel 
Steiner sei gespannt, welche Ideen die Projektträger im neuen Jahr 
hervorbringen. 

Ansprechpartner der Geschäftsstelle sind Lena Schuhmacher und Na-
talie Rieche, Telefon: 07584 9237-181 oder -180 bzw. info@re-mo.org 

Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Ravensburg e. V. 
Veranstaltung „Trauer Erschließen - Trauernde Begleiten“  

Termine: Teil 1: 16./ 17. Februar 2024 
 Teil 2: 08./ 09. März 2024  
von: Freitags jeweils 14.30 - 18.30 Uhr 
 Samstags jeweils 9.00 - 17.00 Uhr  
Kursort: Bildungswerk (barrierefrei), 
 88212 Ravensburg, Allmandstraße 10 
Kursgebühr: 190,00 €  

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V. 
Allmandstraße 10 
88212 Ravensburg 
Telefon 0751 3616130 
Fax 0751 3616150 
E-Mail: info@keb-rv.de

JUGEND & FAMILIE

Kreative Jugend
Wilhelmsdorf e.V.

Zum Jahresende... 
Bei uns war viel los 2023 und wir wollen 
einmal zurückblicken auf die Angebote und 
Aktionen, die über das Jahr mit vielen jun-
gen Teilnehmenden, Ehrenamtlichen und 
externen WorkshopleiterInnen stattgefun-
den haben! 

Das Jahr 2023 in Worten und Bildern im 
Schnelldurchlauf 

Januar – März:
•	 Förderanträge für den Skateplatz und für 

verschiedene Workshops wurden gestellt
•	 Mitgliederversammlung
•	 Theaterausfahrt nach Konstanz

April  – Juni
•	 Teilnahme an der Ferry Porsche Challenge
•	 Theaterprojekt „Auf der Suche“
•	 Streetart Workshop mit DASCHU

Juli – September
•	 Ausfahrt zu den Bregenzer Festspielen
•	 Skate-Contest bei Wilhelmsdorf Live
•	 Sechs Tage Summerweek mit Workshops: 

Parkour, Theater, Skaten und Kunst!

Oktober- Dezember
•	 Auftritt beim Scheune-Jubiläum
•	 Umgestaltung des Skateplatzes (neuer 

Asphalt, Container, mobile Rampen) mit 
Einweihungsfeier

•	 KreJuWi-Stand auf dem Wilhelmsdorfer 
Weihnachtsmarkt mit selbstgemachten 
Geschenken

Mehr Bilder und Infos gibt es auf Instagram 
@krejuwi  und auf unserer Homepage: 
www.krejuwi.de 

Vielen Dank an alle, die das Jahr 2023  mit 
all seinen Angeboten und Aktionen möglich 
gemacht haben. Viele Hände, Köpfe und 
Herzen waren hier beteiligt. Vielen Dank 
auch an unsere Förderer, durch welche das 
Material, die Verpflegung, die Mieten, die 
Honorare der Kooperationspartner und die 
Aufwandsentschädigungen für unsere eh-
renamtlichen ÜbungsleiterInnen und Helfe-
rInnen bezahlt werden konnten: 
Bildungsstiftung der Kreissparkasse Ravens-
burg, Demokratie leben, Jugendstiftung Ba-
den-Württemberg, REMO e.V. 
  
Moment! Ihr kennt KreJuWi noch nicht 
oder wisst nicht genau, was wir machen?  
Den Verein gibt es schon seit 1995 und er 
war früher der Trägerverein der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit, über den der Kinder- 
und Jugendbeauftragte Kuj Jäger angestellt 
war. Nach dem Wechsel der Trägerschaft ans 
Hoffmannhaus 2008 stand der Verein einige 
Jahr mehr oder weniger still. 2017 wurde er 
mit neuer Ausrichtung wieder zum Leben 
erweckt und 2022, nach Corona, mit neuer 
Energie und neuen Formaten gefüllt. 

Nach wie vor ist der Verein gemeinnüt-
zig und verfolgt als Ziel die Förderung der 
Jugendhilfe, insbesondere der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit im Sinne der Ju-
gendarbeit SGB VIII § 11:	„Jungen	Menschen	
sind	die	zur	Förderung	ihrer	Entwicklung	erfor-
derlichen	Angebote	der	Jugendarbeit	zur	Ver-
fügung	zu	stellen.	Sie	sollen	an	den	Interessen	
junger	 Menschen	 anknüpfen	 und	 von	 ihnen	
mitbestimmt	und	mitgestaltet	werden,	sie	zur	
Selbstbestimmung	 befähigen	 und	 zu	 gesell-
schaftlicher	Mitverantwortung	 und	 zu	 sozia-
lem	Engagement	anregen	und	hinführen.“ 

Der Verein ist jedoch nicht mehr Träger der 
öffentlichen Kinder- und Jugendarbeit der 
Gemeinde, sondern ergänzt diese mit eige-
nen Angeboten und Aktionen, die durch das 
ehrenamtliche Team gemeinsam mit den Ju-
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gendlichen geplant und organisiert werden. 
Aktuell sind wir in den Bereichen Skaten, 
Kunst, Theater und DIY aktiv. 
Off ene Kinder- und Jugendarbeit soll nied-
rigschwellig sein und ohne große Hürden 
von ALLEN wahrgenommen werden kön-
nen. Deshalb sind unsere Angebote KOS-
TENFREI und stehen allen off en. 

Last but not least, freuen wir uns, dass mit 
dem zweiten Platz bei der Ferry Porsche 
Challenge auch die nächsten beiden Jah-
re in diesem Umfang fi nanziell gestemmt 
werden können und wir uns nicht mehr von 
Förderantrag zu Förderantrag hangeln müs-
sen. Das Motto für  2024 und 2025  lautet:  
„Jugendkultur auf dem Land –  Do it your-
self!“ 
    
WIR WÜNSCHEN ALLEN EIN WUNDER-
SCHÖNES, GESUNDES UND VOR ALLEM 
BUNTES JAHR 2024 

>> UND UNBEDINGT VORMERKEN <<  
Am 25. Januar 2024  fi ndet unsere jährli-
che Mitgliederversammlung statt, bei der 
wir u.a. die Projektplanung 2024 vorstellen 
und darüber informieren, wofür wir noch 
Projektleitungen und ehrenamtliche Helfer 
suchen. Wir freuen uns über euer Kommen! 
  
 

Hoff mannhaus 
Familienzentrum
am Saalplatz 14

•	 Kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- 
und Familienfragen

•	 Entwicklungspsychologische Beratung 
für Eltern von Säuglingen und Kleinkin-
dern (für Schrei-, Fütter- und Schlafstö-
rungen)

•	 Durchführung und Organisation von 

Angeboten für Familien
•	 Eltern-Treff  für Eltern mit Kindern bis 

3 Jahren, jeden Dienstag während der 
Schulzeit von 10.00 – 11.30 Uhr

Kontakt: Isolde Haag, 
i.haag@hoff mannhaus-wilhelmsdorf.de 
oder 07503/203190 
 
Weitere Angebote im Familienzentrum:
•	 Baby- und Kleinkinderbekleidung in 

großer Auswahl (entweder am Freitag zu 
den üblichen Öff nungszeiten oder nach 
Vereinbarung, siehe Kontakt)

•	 „Bücher-Tausch“ – bedienen Sie sich 
gerne an unserem reichhaltigen Angebot 
(nach Vereinbarung). Derzeit haben wir 
auch Spiele im Angebot

•	 Das letzte Cafè vor Weihnachten ist am 
Freitag, 15.12.23
Herzliche Einladung!

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

Wochenmarkt in Wilhelmsdorf: 
Regional, saisonal, ideal! 

Unsere Anbieter verkaufen Obst, Gemüse und Salate, Käse, 
Marmeladen, Fleisch, Brot, Gewürze und einiges mehr. 

Alles ist frisch, aus eigener Produktion oder aus der Region 
und – preiswert! 

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de

DAS GESCHENK, DAS IMMER SEHR GUT 
ANKOMMT UND JEDEN ERFREUT!

Sie können im Wert von 10 € und 20 € im Bürgeramt im Rat-
haus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse Ravens-
burg & Volksbank Altshausen) erworben werden und sind  
immer ein passendes Geschenk.

KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Kath. Kindergarten
St. � eresia Zußdorf

„Sei gegrüßt lieber Nikolaus, wieder 
gehst du von Haus zu Haus. 
alle Kinder lieben dich, warten schon 
und freuen sich... „ 
Eine fröhliche Schar Kinder macht sich am 
Mittwoch auf den Weg durch Zußdorf. Vom 
Nikolaus haben die Kinder einen Brief erhal-
ten, dass er die Kinder beim Pulverhäusle 
erwartet. Juhu, wir haben es geschaff t, den 
steilen Berg bis hoch. Wir spitzten die Ohren 

und was war zu hören? Glöckchen Gebim-
mel und da kam der Nikolaus und sein Hel-
fer Knecht Ruprecht aus dem Wald. 

Ein fröhlicher Kindergesang begrüßte den 
Nikolaus „Sei gegrüßt lieber Nikolaus... „. 

Die Adler-, die Spechte-, die Meisen- und 
Spatzenkinder durften gruppenweise zum 
Nikolaus und er sprach zu ihnen. Dann gab´s 
für alle Kinder eine gefüllte Socke aus dem 
Sack. Mit einem Lied verabschiedeten wir 
Nikolaus und Knecht Ruprecht, denn die 
Beiden hatten noch viel Arbeit heute. 

Zur Stärkung für den Rückweg noch einen Leb-
kuchen und vielen Dank lieber Nikolaus und 
Knecht Ruprecht, dass ihr uns besucht hat. 
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KULTURNACHRICHTEN

Kulturverein 
Wilhelmsdorf

Noch einmal in diesem Jahr:  
„After Work“ am 14.12. 
Zum letzten Mal in diesem Jahr ist die Bar im 
gemütlichen Foyer der Scheune am 14.12. 
geöffnet. Ein Treffpunkt für alle, die sich un-
gezwungen mit Freunden, Bekannten, Kol-
legen treffen möchten. Bei Glühwein und 
einer Kleinigkeit zu essen kann man sich gut 
unterhalten und Musik hören. Kommt vor-
bei, lasst den Abend ausklingen – wir freu-
en uns auf euch. In den Weihnachtsferien 
findet kein After Work statt. Wir starten 
wieder am 11.1.2024! 
  
Licht in unserer Nacht 
Adventskonzert am 17.12. um 16 Uhr in der 
Scheune mit Reinhard Börner, Marita Börner 
und Martina Elsäßer. Reinhard Börner ist 
seit Jahren als Gitarrist und Liedermacher 

unterwegs. In diesem Konzert singt und 
spielt er zusammen mit seiner Frau Marita, 
die mit ihrer Harfe musiziert, und der Sänge-
rin Martina Elsäßer. Mit ihrer gefühlvollen 
Stimme begeistert sie immer wieder. Lassen 
Sie sich mit himmlischen Harfenklängen, 
virtuoser Gitarrenmusik und einer beein-
druckenden Stimme in weihnachtliche 
Stimmung versetzen. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm mit tradi-
tionellen Liedern, Instrumentals (Harfe u. 
Gitarre) sowie Songs aus der Feder von Rein-
hard Börner. Dazu serviert der Kulturverein 
Kaffee oder Tee und Weihnachtsgebäck. 
Eintritt 16.-/13.- Euro. Es empfiehlt sich eine 
Reservierung auf www.kv-wilhelmsdorf.de 
oder telefonisch unter 07503/9310086. 
  
Kino in der Scheune 
Am Freitag, den 22.12.2023, zeigen wir 
um 20:00 Uhr den Spielfilm „Acht Berge“ 
(Drama F/B/I 2022). Regie: Charlotte Van-
dermeersch, Felix Van Groeningen. Mit 
Alessandro Borghi, Luca Marinelli, Filippo 
Timi u.a. 

„Acht Berge ist eine zärtliche, zutiefst 
menschliche Verfilmung des Romans von 
Paolo Cognetti um eine in der spektakulä-
ren Natur der westlichen Alpen geknüpfte 
Freundschaft. Pietro ist ein Junge aus der 
Stadt, Bruno das letzte Kind eines vergesse-
nen Bergdorfes. 

Wagemutig erkunden sie die verlassenen 
Häuser des Bergdorfs, streifen an endlosen 
Sommertagen durch Täler, folgen dem Wild-
bach bis zu seiner Quelle. Jahre später schla-
gen sie verschiedene Wege ein. Während 
Bruno im Heimatdorf eine Familie gründet 
und sich dennoch nie richtig zu Hause fühlt, 
zieht es Pietro in die weite Welt. Das unsicht-
bare Band zwischen ihnen bringt Pietro je-
doch immer wieder in die Heimat zurück, auf 
der Suche nach Zuflucht und Freundschaft.  
Doch längst sind sie sich nicht mehr einig, 
wo das Glück des Lebens zu finden ist...“ 

(www.play.deluxefilm.com) 

Laufzeit 147 min | Empfohlen ab 12 | 
Eintritt: 5€/ 3€

VEREINSNACHRICHTEN

TSG Wilhelmsdorf

Deutsches
Sportabzeichen

Sportabzeichen-Jahr 2023 mit Urkundenübergabe beendet 
In der vergangenen Sportabzeichen-Saison ließen sich 55 Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigung über die Turn- und Sportgemein-
schaft (TSG) Wilhelmsdorf das Deutsche Sportabzeichen abnehmen. 
Erfreulich ist die Anzahl derer, welche zum ersten Mal mitgemacht 
haben und merkten, dass es Spaß machen kann, in der Gruppe Sport 
zu treiben und seine persönliche Bestleitung zu geben. Bei der Ab-
nahme der Schwimmfertigkeit im Lengenweiler See gab es zur Be-
lohnung sogar einen Regenbogen. 

Musikverein 
Zussdorf

Herzliche Einladung zum diesjährigen  
Zußdorfer Adventszauber 

„Weihnachten ist, wenn in langen dunklen  
Nächten ein Licht die Welt erhellt“ 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir uns auf Weihnachten ein-
stimmen. Dazu laden wir Sie recht herzlich zum „Zußdorfer Ad-
ventszauber“ am Freitag, 15. Dezember ab 18:00 Uhr auf den 
Dorfplatz nach Zußdorf  ein. 

Lassen Sie sich ab 19:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Simon und 
Judas von einem stimmungsvollen Adventskonzert des Musik-
vereins Zußdorf, unter der Leitung von Thomas Mecking, ver-
zaubern und den hektischen Alltag vergessen. 

Bereits ab 18:00 Uhr sind wir startklar und Sie erwartet neben 
wohlig temperierten Holzheizöfen und Feuerschalen weih-
nachtlich geschmückte Stände, die Sie mit verschiedenen Heiß-
getränken und kulinarischen Leckereien verwöhnen und Sie 
zum gemütlichen Verweilen einladen. 

Wir freuen uns, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen! Der Eintritt 
zur gesamten Veranstaltung ist frei. 

Ihr Musikverein Zußdorf e.V.
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Durch die guten Kooperationen mit der Realschule und der Außen-
klasse der Haslachmühle Haus Palas erreichten sieben Kinder mit 
Beeinträchtigung die Anforderungen für das Sportabzeichen. Sie 
traten gemeinsam mit den Jugendlichen der Realschule beim Sport-
tag der Schule an. Die Kinder aus dem Haus Palas erhielten durch die 
Sportabzeichenprüferin Maren Lüke vor den Sommerferien ihre Ur-
kunden des Deutschen Olympischen Sportbundes. Vier Kinder vom 
Haus Palas, welche nicht schwimmen können, erhielten trotzdem für 
ihre erbrachten Leistungen eine Urkunde und Abzeichen durch die 
TSG. Die Realschule wird wieder am Sportabzeichen Wettbewerb für 
Schulen teilnehmen und auf einen der vorderen Plätze in ihrer Kate-
gorie hoff en. 

Die Anzahl der Sportabzeichen im Kinderleichtathletik der TSG hat 
sich um 28% auf 21 Kinder erhöht. Die Urkunden werden vor Weih-
nachten in der Trainingsstunde verliehen. Die Übungsleitenden Ca-
roline Geng und André Letzner dürfen sieben Bronze-, elf Silber- und 
drei Goldurkunden überreichen. 

Das Sportabzeichenteam mit Steffi   Caspari, Rainer Schillo und Maren 
Lüke überreichten vor dem ersten Advent 17 Gold-, eine Silber- und 
eine Bronzeurkunde an Erwachsene. Im Kinder- und Jugendbereich 
wurden drei Gold- und eine Silbermedaille verliehen. Die Verleihung 
nahm in guter Tradition Bürgermeisterin Sandra Flucht vor. Wir dan-
ken ihr sehr herzlich für ihre Zeit. 

Ab Mai 2024 wird es Termine zum Training und der Abnahme für das 
Deutsche Sportabzeichen geben. Die Termine fi nden Sie auf der In-
ternetseite der TSG sowie der TSG-Vereins-App. 

Verein für rurale 
Kultur e.V.

Landjugend 
Esenhausen

Einladung zum Adventskaff ee 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

auch in diesem Jahr möchten wir wieder 
gemeinsam mit Ihnen fröhliche Stunden 
verbringen. Dazu laden wir Sie sehr herzlich am 

Sonntag, 17. Dezember 2023 um 13:30 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus Esenhausen 

zu unserem diesjährigen Adventskaff ee ein. 

Genießen Sie gemütliche Stunden bei Kaff ee, Kuchen und 
Plätzchen. Ebenso können Sie wieder auf ein kleines Rahmen-
programm und auf die Tombola mit verlockenden Gewinnen 
gespannt sein. 

Wenn Sie etwas Schönes zum Vorlesen haben, dürfen Sie es ger-
ne mitbringen! 

Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich Ihre 
Landjugend Esenhausen und Ortsvorsteherin Waltraud Bosch

Krieger- & Soldaten- 
kameradschaft  
Zußdorf

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier am 3. Advent 
Traditionell am 3. Advent, dieses Jahr am 17. Dezember 2023, fi n-
det unsere  Weihnachtsfeier ab 15.00 Uhr im „Bräuhaus“ in Zuß-
dorf  statt. 

Wir freuen uns auf ein nettes, gemütliches Beisammensein im Kreise 
unserer Kameradinnen und Kameraden, Freunde und Gönner, Wit-
wen und Angehörigen. 

Am 26. Januar 2024 soll wie geplant unsere Jahreshauptversamm-
lung stattfi nden, näheres dazu folgt in der ersten Ausgabe des Mit-
teilungsblattes in KW 02/2024. 

Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit, Frohe Weihnachten und 
ein gutes, friedliches und gesundes Jahr 2024. 

Mit Kameradschafl ichen Grüßen 

Joe Russ 
i. A. Astrid Seifried 

St. Antonius Wilhelmsdorf 
Zur Ruhe Kommen im Advent 
Herzliche Einladung 

In der Adventszeit bieten wir jeden Mittwoch und Freitag um 
18 Uhr ca. 20-30 minütige besinnliche Impulse an, die von ver-
schiedenen Personen gestaltet werden. 

Freitag, 15.12.2023
Geschichten zum Advent 
Mittwoch, 20.12.2023
Lobpreisgruppe Zußdorf 
Freitag, 22.12.2023
Weihnachtslieder zum Mitsingen 
mit Mundharmonika und Gitarre 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Bauernhaus-Museum Allgäu- 
Oberschwaben Wolfegg 
Hoimeliger „Wolfegger Adventsmarkt“ 
Vom Springerle-Model bis zum traditionel-
len Christbaumschmuck 
Drei Tage Adventsmarkt im Bauernhaus-Mu-
seum in Wolfegg. Auch in diesem Jahr 
kommt ein Teil der Erlöse verschiedenen so-
zialen Einrichtungen zugute. Der Eintritt in 
das Museum ist frei. 
Am 3. Adventswochenende öffnet das Bau-
ernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
zum Adventsmarkt nochmals seine Pforten. 
Vom 15.-17. Dezember bieten mehr als 60 
ausgewählte Aussteller und Ausstellerin-
nen in den Museumshäusern und Hütten 
auf dem Museumsgelände ganz besondere 
Dinge an, die oftmals in den eigenen Stuben 
und Werkstätten hergestellt wurden: Von 
selbst gestrickten Socken über das kunstvoll 
geschnitzte Springerle-Model, einzigartigen 
Krippenfiguren bis zu ausgefallenem Christ-
baumschmuck. 

Aufgrund der schlechten Witterung und der 
hohen Grundwasserstände sind die großen 
Parkflächen im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg aktuell nicht 
befahrbar. Daher stehen direkt am Veranstal-
tungsgelände in diesem Jahr leider nur sehr 
begrenzt Parkplätze zur Verfügung. Das Mu-
seum bittet alle Gäste darum, möglichst auf 
die öffentlichen Parkflächen beim Hofgar-
ten, beim Sportplatz Wolfegg, der Turnhall-
te, auf dem Hofgelände Bruno Knab (neben 
Hofgarten) sowie auf dem Gelände der Fir-
ma Adler im Industriegebiet auszuweichen. 
Am Sonntag kann zusätzlich der Parkplatz 
des Netto-Marken Discounts in Wolfegg 
kostenfrei genutzt werden. Die Parkflächen 
sind entsprechend ausgeschildert. Das gan-
ze Wochenende über stellt das Museum 
einen kostenlosen Shuttleservice zur Ver-
fügung, der im 30 Minuten-Takt zwischen 
dem Veranstaltungsgelände und den 
ausgewiesenen Parkflächen verkehrt. 

Das Museumsteam dankt allen Gästen für 
ihr Verständnis und für rücksichtsvolles Par-
ken im Hinblick auf die Anwohner/innen in 
Wolfegg. 

Freitag, 15. Dez. 2023 (16 bis 20 Uhr) I Sams-
tag, 16. Dez. 2023 (11 bis 20 Uhr) I Sonntag, 
17. Dez. 2023 (11 bis 18 Uhr) Eintritt frei! 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg I Vogter Str. 4 I 88364 
Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de I www.bauernhaus-muse-
um.de 
 
 

Bazar rund um’s Kind 
Am 02.03.2024 veranstaltet das Bazarteam 
Horgenzell in der Turn- und Festhalle Hor-
genzell einen Bazar rund um’s Kind. 

AUS UNSERER NACHBARSCHAFT

Verkauft werden saubere, aktuelle und gut 
erhaltene Frühjahrs- und Sommerbeklei-
dung 
von Größe 50-164 (keine Unterwäsche) so-
wie Kinderwagen, Hochstühle, Spielwaren 
(nicht aus Stoff oder Plüsch), Schwanger-
schaftsbekleidung, etc. 

Abgabe der Waren ist am Freitag, 01.03.24 
von 14.30 Uhr – 16.30 Uhr. 

Verkauf ist am Samstag, 02.03.24 von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr. (Einlass für Schwangere 
– ohne Begleitperson – unter Vorlage des 
Mutterpasses ab 8.30 Uhr) 

Abrechnung und Rückgabe nicht verkauf-
ter Teile ist am Samstag, 02.03.2024 
von 15.00 Uhr – 15.30 Uhr. Vom Erlös der 
verkauften Waren gehen 10% zugunsten 
der Veranstalter ab. Es wird eine Bearbei-
tungsgebühr von € 4,00 erhoben. 

Verkaufsnummer erhalten Sie ab 
20.01.2024 zwischen 9 und 16 Uhr von: 
Frau Grieser, 0176/55462539 
Frau Moosmann, 07504/9716758 
Frau Schroff, 07504/6029856 
(Rückrufe sind leider nicht möglich) 

Helfernummern erhalten Sie ab 08.01.2024 
unter: mitmachen@kinderkleiderbazar-hor-
genzell.de  
Weitere Informationen auf unserer Home-
page www.kinderkleiderbazar-horgenzell.
de oder auf Facebook  

Die Gemeinde 
Deggenhausertal 
stellt ein: 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt su-
chen wir 

Pädagogische Fachkräfte  (m/w/d) 
für folgende Einrichtungen 

•	 Kindergarten Untersiggingen
•	 Naturkindergarten Limpach

Außerdem bieten wir zum 01.09.2024 

eine Ausbildungsstelle für die 
praxisintegrierte Ausbildung (PIA) 

sowie 

einen Praktikumsplatz für das 
Anerkennungsjahr 

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 
zum 08.01.2024:
Gemeinde Deggenhausertal
Rathausplatz 1
88693 Deggenhausertal
oder an:
Sabrina.Stephan@Deggenhausertal.de 

Bei Fragen steht Ihnen Frau Stephan 
(Tel.: 07555 9200-14) gerne zur Verfü-
gung! 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell und Do  15.30 -18.00 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Gerald Ezeanya 
Tel. 07503 / 9163081 ezeanya@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 07504 / 557 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

Trauerfall - Beerdigung 

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572. 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 

St. Simon und St. Judas, Zußdorf 

Freitag, 15. Dezember 
19.30 Uhr Kirchenkonzert des Musikver-

eins Zußdorf 

Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent 
10.30 Uhr Hl. Messe mitgestaltet von der 

Jungen Kantorei 
 Jahrtag Sofie Hatzing 
 + Anton und Josef Beck, Lina 

Bauhofer, Helga und Anton 
Knaus, Gertrud und Eugen 
Späth und jeweils die verstor-
benen Angehörigen 

Donnerstag, 21. Dezember 
09.00 Uhr Hl. Messe anschl. Beichtgele-

genheit 
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Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
21.00 Uhr Christmette 
  

St. Antonius, Wilhelmsdorf 

Freitag, 15. Dezember 
18.00 Uhr Adventsbesinnung 

Mittwoch, 20. Dezember 
18.00 Uhr Adventsbesinnung 

Freitag, 22. Dezember 
18.00 Uhr Adventsbesinnung 

Samstag, 23. Dezember – 4. Advent 
17.30 Uhr Hl. Messe 
  

St. Martinus, Esenhausen  

Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe 
18.00 Uhr Bußgottesdienst 

Freitag, 22. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  

St. Sebastian, Pfrungen 

Samstag, 16. Dezember – 3. Advent 
07.00 Uhr Rorategottesdienst mit anschl. 

Frühstück 

Mittwoch, 20. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 + Hildegard und Karl Schle-

wek, Melitta Burth 

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
16.00 Uhr Krippenspiel 
  

Mariä Geburt, Hasenweiler 

Freitag, 15. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 16. Dezember – 3. Advent 
07.00 Uhr Rorategottesdienst mit anschl. 

Frühstück 

Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent 
14.00 Uhr  Taufe des Kindes Max Helmut 

Raidler 

Dienstag, 19. Dezember 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
18.30 Uhr Christmette 
  

St. Stephanus, Ringgenweiler 

Mittwoch, 20. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 + Georg Roth, nach Meinung 

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
21.00 Uhr Christmette 
  
St. Johannes Baptist, Danketsweiler  

Donnerstag, 21. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 23. Dezember – 4. Advent 
07.00 Uhr Rorategottesdienst mit anschl. 

Frühstück 
  
St. Felix und St. Regula, Zogenweiler 
Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe 
19.00 Uhr Bußgottesdienst 

Dienstag, 19. Dezember 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
16.00 Uhr Hl. Messe mit Krippenspiel 
  

St. Venantius, Pfärrenbach 

Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe mitgestaltet von der 

Jungen Kantorei 
 + Georg Josef Roth 
  

St. Ursula, Horgenzell 

Samstag, 16. Dezember – 3. Advent 
18.00 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche und 

mitgestaltet vom Chor Kyriaké 

Dienstag, 19. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
16.00 Uhr Krippenspiel 
21.00 Uhr Christmette 
  
St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch 

Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 + Willi Geßler, Hans und Rosa 

Kirchmann, Agnes und Georg 
Gehweiler, Alfons Maier und 
jeweils die verstorbenen Ange-
hörigen 

Mittwoch, 20. Dezember 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 + Gebhard Feierabend 

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
19.00 Uhr Christmette 
  

St. Gallus, Kappel 

Freitag, 15. Dezember 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 + Melanie Kirchmann, Rosa und 

Konrad Schuler, Maria Hafner 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Mira Müller 

Samstag, 23. Dezember – 4. Advent 
07.00 Uhr Rorategottesdienst mit anschl. 

Frühstück 

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
17.30 Uhr Hl. Messe mit Krippenspiel 
  

Rosenkränze 

08.30 Uhr jeden Donnerstag vor der Mes-
se in der Pfarrkirche Zußdorf 

18.30 Uhr jeden Dienstag in St. Antonius, 
Wilhelmsdorf 

18.30 Uhr jeden Mittwoch Rosenkranz an 
der Lourdesgrotte zwischen 
Zogenweiler und Luft. 

vor den Abendmessen in üblicher Weise 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
Öffentliche Sitzung  
der Kirchengemeinderäte 
in Wilhelmsdorf am 20.12. um 19.30 Uhr 
Die Tagesordnung entnehmen sie bitte der 
Homepage oder dem Aushang. 

Stellenausschreibung: 
Pfarramtsekretär/in (m/w/d) 
im Pfarramt Horgenzell

Das Pfarramt in Horgenzell sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine enga-
gierte und freundliche Persönlichkeit 
für die Position der Sekretärin bzw. des 
Sekretärs. Diese Teilzeitstelle umfasst 
einen Arbeitsumfang von 30 bis 50 Pro-
zent.

Ihre Aufgaben:
•	 Erste Anlaufstelle für Besucher und 

Anrufer, freundliche 
•	 undenbetreuung im Pfarrbüro
•	 Unterstützung bei administrativen 

und organisatorischen Aufgaben
•	 Bearbeitung von Korrespondenz 

und Dokumenten
•	 Erstellung von kirchlichen Veröffent-

lichungen
•	 Mitwirkung bei der Planung und 

Organisation von Veranstaltungen 
und Projekten

Ihr Profil:
•	 Eine kaufmännische Ausbildung ist 

von Vorteil, aber nicht zwingend 
erforderlich

•	 Erfahrung in der Verwaltung und 
Organisation

•	 Sicherer Umgang mit Microsoft Of-
fice, eMail und technischen Geräten 
(Drucker, Scanner etc.)

•	 Teamfähigkeit und hohes Maß an 
Eigenverantwortung

•	 Freundliches und professionelles 
Auftreten

•	 Die Identifikation mit der katholi-
schen Kirche und die Zugehörigkeit 
zu einer Kirche der christlichen 
Kirchen (ACK) setzen wir voraus. 
Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt eingestellt.

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tä-
tigkeit in einem motivierten Team. Die 
Einstellung und Vergütung erfolgt nach 
der Arbeitsvertragsordnung der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 
der Länder (TV-L). Die Eingruppierung 
erfolgt in Entgeltgruppe EG 5 (AVO-
DRS).

Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
bis zum 31.12.2023 an Pfarrer Magnus 
Weiger, Kirchweg 10, 88263 Horgenzell 
oder an weiger@kirche-zocklerland.
de. Nachfragen auch gerne über 07504 
971572.
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Herzliche Einladung zu den  
Krippenspielen am Heiligen Abend  
in der SE Zocklerland 
in Zogenweiler um 16.00 Uhr 
in Pfrungen um 16.00 Uhr 
in Horgenzell um 16.00 Uhr 
in Kappel um 17.30 Uhr 

Die Kinder freuen sich auf Ihr Kommen! Bei 
dieser Gelegenheit dürfen die Kinder ihr 
Spendenkässchen zum Weltmissionstag ab-
geben. 
  

St. Antonius Wilhelmsdorf:  
Zur Ruhe kommen im Advent 
Kurze Impulse in der Adventszeit immer 
mittwochs und freitags für ca. 20-30 min um 
18 Uhr 

  

 

Licht von Bethlehem 
Das Friedenslicht dient uns als Symbol der 
Hoffnung und des Friedens. Es erinnert uns 
daran, dass es selbst in den aussichtsloses-
ten und bedrückendsten Momenten Hoff-
nung geben und diese Hoffnung uns wie 
ein Licht bei der Suche nach Frieden helfen 
kann. Blicken wir auf die vielfachen Krisen in 
der Welt, beschäftigt uns Pfadfinder die Su-
che nach Frieden ganz besonders. Wie kön-
nen wir in Zeiten, in denen uns tagtäglich 
unbegreifliche Nachrichten aus dem Iran, 
Syrien, der Mittelmeerregion und so vielen 
weiteren Regionen und Ländern erreichen, 
Frieden finden? Insbesondere der Angriffs-
krieg in der Ukraine und Israel hat gezeigt, 
wie fragil „Frieden“ grundsätzlich, aber auch 
ganz in der Nähe unseres Zuhauses ist. Seit 
über einem Jahr ist Krieg – etwas, dass vor-
her nur in der Ferne stattgefunden hat – in 
Europa. 

Werde selber Licht- und Friedensträger 
für die Welt!!  
Das Licht kann ab dem 18. Dezember 
2023 in der Kirche in Horgenzell geholt 
werden. 
Herzliche Einladung das Friedenslicht in 
die Welt und nach Hause zu tragen. 

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch:  
Bereitet dem HERRN den Weg; 
denn siehe, der HERR kommt gewaltig. 
Jesaja 40,3.10 

Donnerstag, 14.12.2023 
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im 

Gemeindehaus 
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeinde-

haus 
14.30 Uhr  Seniorennachmittag im 

Gemeindehaus (Näheres siehe 
unten) 

20.00 Uhr  Männertreff im Gemeindehaus 

Freitag, 15.12.2023 
10.00 Uhr  ‚Gebet für verfolgte Christen‘ 

im Gemeindehaus 

Sonntag, 17.12.2023 
3. Sonntag im Advent 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Norbert Graf ) 
 Musik: Peter Wenner 
 Das Opfer ist für die Arbeit des 

EJW in Wilhelmsdorf bestimmt. 
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Ge-

meindehaus – mit Beginn im 
Gemeindehaus 

14.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis 
im Gemeindehaus 

19.00 Uhr  ‚Lobend in die neue Woche‘ 
mit dem Musikteam Riekert im 
Gemeindehaus 

Montag, 18.12.2023 
12.00 Uhr  Schulgottesdienst der ‚Schule 

am Wolfsbühl‘ im Betsaal 
18.30 Uhr  ‚Friedensgebet am Montag‘ im 

Betsaal 
19.00 Uhr  Probe des ‚Montags-Chörles‘ 

im Gemeindehaus 

Dienstag, 19.12.2023 
08.15 Uhr  Gottesdienst der Behinderten-

hilfe im Betsaal 
11.00 Uhr  Schulgottesdienst der 9. 

Klassen des Gymnasiums im 
Betsaal 

14.30 Uhr  Seniorengymnastik im Ge-
meindehaus 

15.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemein-
schaftsraum des „Betreuten 
Wohnens“ im Korntaler Weg 10 

19.30 Uhr  ‚Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe‘ im Gemeindehaus 

20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Ge-
meindehaus 

Mittwoch, 20.12.2023 
08.05 Uhr  Schulgottesdienst der 6. 

Klassen des Gymnasiums im 
Betsaal 

09.10 Uhr  Schulgottesdienst der Jahr-
gangsstufe K2 des Gymnasi-
ums im Betsaal 

11.00 Uhr  Schulgottesdienst der Jahr-
gangsstufe K1 des Gymnasi-
ums im Betsaal 

14.00 Uhr  Musikarche Gruppe 1 im Ge-
meindehaus 

Die Kirchengemeinde  
St. Sebastian Pfrungen braucht  

Ihre Unterstützung als 

Mesner/in (m/w/d) 

Der Mesnerdienst ist innerhalb der Kir-
che eine besondere und wichtige Auf-
gabe und ist für den kirchlichen Jah-
resablauf unverzichtbar. Im Zuge der 
Altersnachfolge des Mesner`s suchen 
wir ab 01.09.2023 eine engagierte Per-
son. Gerne können die Aufgaben auch 
in einem Team aufgeteilt und ausge-
führt werden. 

Die Aufgaben des Mesner/in in Pfrun-
gen umfasst derzeit die Vor– und 
Nachbereitung aller Gottesdienste, 
den Kirchenschmuck und die Pflege 
der Kirchenwäsche, sowie den Schließ-
dienst der Kirche St. Sebastian. Eine 
Aufteilung der einzelnen Aufgaben, 
oder auch die Übernahme zusätzlicher 
Aufgaben ist generell möglich. 

Die Anstellung erfolgt als geringfügige 
Beschäftigung und wird nach Aufwand 
gemäß den Richtlinien der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart gemäß AVO-DRS 
vergütet. 

Bei Interesse und/oder Fragen melden 
Sie sich bitte bei Herrn Pfarrer Weiger 
(Tel.: 07504/971572), bei unserer Kir-
chenpflegerin Frau Kerstin Benz (Tel.: 
07503/8754721; email: benzkerstin@
gmx.de), oder gerne auch direkt bei ei-
nem Mitglied unseres Kirchengemein-
derates.

Die Kath. Kirchengemeinde Zußdorf   
sucht baldmöglichst eine/n 

nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in 

Zum Aufgabengebiet gehören im We-
sentlichen:
•	 Erledigung der laufenden Verwal-

tungsgeschäfte der Kirchengemein-
de

•	 Mitwirkung bei der Personal-, Bau- 
und Liegenschaftsverwaltung

•	 Verwaltung der Kassenmittel
•	 Zusammenarbeit mit dem Verwal-

tungszentrum Allgäu-Oberschwa-
ben

Als Kirchenpfleger/in sind Sie kraft Am-
tes Mitglied im Kirchengemeinderat 
mit beratender Stimme. 

Die Vergütung erfolgt nach den Richtli-
nien der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte 
an Herrn Pfarrer M. Weiger, Kirchweg 
10, 88263 Horgenzell, weiger@kir-
che-zocklerland.de. 
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15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im 
Gemeindehaus 

15.00 Uhr  Musikarche Gruppe 2 im Ge-
meindehaus 

16.00 Uhr  Musikarche Gruppe 3 im Ge-
meindehaus 

17.00 Uhr  Musikarche Gruppe 4 im Ge-
meindehaus 

Donnerstag, 21.12.2023 
07.20 Uhr  Schulgottesdienst der 8. 

Klassen des Gymnasiums im 
Betsaal 

08.10 Uhr  Schulgottesdienst der 5. 
Klassen des Gymnasiums im 
Betsaal 

09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im 
Gemeindehaus 

09.10 Uhr  Schulgottesdienst der 10. 
Klassen des Gymnasiums im 
Betsaal 

10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeinde-
haus 

11.00 Uhr  Schulgottesdienst der 7. 
Klassen des Gymnasiums im 
Betsaal 

Freitag, 22.12.2023 
07.20 Uhr  Schulgottesdienst der Real-

schule im Betsaal 
08.45 Uhr  Adventsgottesdienst der 

Grundschule im Betsaal 

Sonntag, 24.12.2023 
Heiliger Abend 
15.30 Uhr  Familiengottesdienst im 

Betsaal (Pfr. Graf ) mit einem 
Krippenspiel (C. Volz, A. Weib-
len) und den Jungbläsern 

16.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche am 
Weg – gestaltet von Mitar-
beitern des Ringgenhofes 
für Patienten und die ganze 
Gemeinde (nähere Infos siehe 
unten) 

16.45 Uhr  Familiengottesdienst im 
Betsaal (Pfr. Graf ) mit einem 
Krippenspiel (C. Volz, A. Weib-
len) und den Jungbläsern 

18.30 Uhr  Christvesper im Betsaal (Pfr. 
Graf ) mit dem Posaunenchor 

23.00 Uhr  Christmette im Gemeindehaus 
mit dem ‚Montagschörle‘ – mit 
alten und neuen Weihnachts-
liedern zum Mitsingen 

 Das Opfer über die Weih-
nachtsfeiertage ist für unsere 
Weihnachtsspendenprojekte 
bestimmt. (Näheres siehe 
unten) 

 

Seniorennachmittag  
am Donnerstag, den 14. Dezember 2023 
wir laden Sie herzlich zu unserer Adventsfei-
er am 14. Dezember 2023 um 14.30 Uhr ins 
Gemeindehaus ein. 
Ein gemütlicher Adventskaffe und einige 
Programmpunkte sollen unser Jahresaus-
klang sein. 

Wir freuen uns sehr darauf. 
Ihr Senioren-Team 
Braucht jemand eine Mitfahrgelegenheit? 
Dann bitte melden unter: 07503/8754609, 
Fr. Schwarz 
  
Gottesdienst an Heiligabend  
in der ‚Kirche am Weg‘ 
In diesem Jahr findet wieder ein Gottes-
dienst an Heiligabend in der ‚Kirche am Weg‘ 
auf dem Ringgenhof statt, zu dem auch die 
Gemeinde eingeladen ist. 
Beginn ist um 16.00 Uhr. 
Thema: Ihr seid was Salz der Erde, ihr seid 
das Licht der Welt. Christus in uns. 
Mitwirkende: Marita und Reinhard Börner 
(Harfe und Gitarre), Martina Elsässer (Ge-
sang), Ute Schölhorn (Klavier) 
Musik, Predigt, Aktion. 
Nach dem Gottesdienst: gemütliches Früch-
tepunsch trinken und Gespräche am Feuer. 
  
Weihnachtsopfer 2023  
Wie bereits in den Jahren zuvor sollen auch 
dieses Jahr wieder drei unterschiedliche 
Projekte mit unserem Weihnachtsopfer 
unterstützt werden. Per Banküberweisung 
eingehende Spenden mit u.g. Verwen-
dungszweck werden direkt weitergeleitet. 
Allgemein eingehende Spenden sowie die 
Opfer der Weihnachtsgottesdienste werden 
gedrittelt und zu je einem Teil an die Projek-
te weitergegeben. 
Zwei Projekte wechseln jährlich und sind 
aufgrund der aktuellen Situation ausge-
wählt worden. Sie liegen Personen unserer 
Gemeinde durch persönliche Kontakte be-
sonders am Herzen. 
Das dritte „Projekt“ sind die Missionare 
unserer Gemeinde, welche wir jedes Jahr 
an Weihnachten zusätzlich mit dem Weih-
nachtsopfer unterstützen. 
Überweisungen mit dem Vermerk „Brot 
für die Welt“ leiten wir für das Projekt von 
Brot für die Welt in Burkina Faso weiter. Bei 
diesem Projekt sollen Kleinbauernfamilien 
unterstützt werden, um auf die Folgen des 
Klimawandels mit dem Anbau von wiede-
rentdeckten heimischen und dürreresisten-
ten Hirsesorten reagieren zu können. 
Nachfolgend stellen wir Ihnen die diesjährig 
ausgewählten Projekte vor: 
Projekt Israel: Unterstützung der „Verei-
nigung für das bedürftige Kind“ in Migdal/
Israel. 
Die Organisation wurde von mehreren 
deutschstämmigen Familien in Kooperation 
mit dem israelischen Sozialministerium und 
dem Migdaler Heim „Nofim“ 1972 gegrün-
det. 

Die Tätigkeitsfelder sind:
•	 das Heim Nofim, in dem etwa 180 Betreu-

te mit mittelmäßiger bis schwerer geisti-
ger Behinderung leben. 70% von ihnen 
gehören dem jüdischen Glauben an, die 
anderen 30% sind Christen, Muslime und 
Drusen.

•	 Unterhaltung einer Betonwerkstatt und 
einer Schreinerei, in denen Behinderte 
des Migdaler Behindertenheimes Nofim 
einen Arbeitsplatz finden, was in Israel 
nicht alltäglich ist.

•	 Leitung eines Altenheims seit über 15 Jah-

ren.

Steffen Hehr aus Wilhelmsdorf hat in dem 
Heim Nofim 1997-98 ein Jahr lang mitgear-
beitet. 
  
Projekt Ukraine: Unterstützung der Arbeit 
von Oleg Schewtschenko. 
Seine Familie lebt seit Beginn des Krieges 
in Deutschland. Er hat als Jugendmissionar 
einige Jahre in Deutschland bei der Neukir-
chener Mission gearbeitet. Er ist beteiligt 
am Aufbau eines theologischen Seminars in 
Odessa und ist Pastor der Synode der Evan-
gelisch-lutherischen Kirche in Odessa. 
Seine Arbeit seit Kriegsbeginn:
•	 Menschen mit Hilfsgütern versorgen und 

mit ihnen über den Glauben sprechen
•	 Zivilisten aus den Frontgebieten heraus-

fahren und an sichere Orte bringen oder 
zur Ausreise verhelfen

•	 Soldaten an der Front besuchen, medizi-
nische Hilfe und Nahrungsmittelvertei-
lung, Gespräche und Gebete

Seine eigene Situation beschreibt er wie 
folgt: „Wie ich mich fühle, hängt oft davon 
ab, womit ich mich füttere. Wenn ich meine 
ganze Zeit mit den schrecklichen Nachrich-
ten fülle, mit Menschen, die gelitten haben, 
oder mich den Gedanken hingebe, dass 
meine Familie weg ist und ich sie so lange 
nicht sehen kann, dann überwältigt mich 
die Traurigkeit von der scheinbar ausweg-
losen Situation. Ja, solche Momente habe 
ich. Aber wenn ich versuche, mich in das 
Wort Gottes zu vertiefen und mich auf die 
Segnungen und Taten Jesu in der Vergan-
genheit und in der Gegenwart zu konzent-
rieren, wird es oft leichter, mit der beängsti-
genden Ungewissheit und der scheinbaren 
Hoffnungslosigkeit zu kämpfen! Wenn man 
weiterhin Christus hört und sieht, fällt es 
einem leichter, dankbar zu sein für das, was 
vorhanden ist, und für die Möglichkeiten, 
die Gott gibt.“ 
Jürgen Specht hat Oleg Ende 2022 bei ei-
nem Einsatz in der Ukraine kennengelernt. 
  
Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein ei-
genes Konto bei PayPal verfügen, können 
Sie ab sofort auch online spenden. An den 
Opferkästen im Betsaal finden Sie einen QR-
Code mit einem Link zu unserem Spenden-
konto bei PayPal.
Vielen Dank für alle Gaben, die Sie auch auf 
diesem Weg der Brüdergemeinde bzw. den 
Projekten, die wir unterstützen, zukommen 
lassen! 
  
Newsletter der Ev. Brüdergemeinde 
unter „www.bg-wdf.de“
Um aktuelle Informationen zu unserer Ge-
meinde zu erhalten, gibt es die Möglichkeit, 
sich auf der Homepage der Brüdergemein-
de zum „Newsletter“ anzumelden. Herzliche 
Einladung an alle Freunde der Brüderge-
meinde, landeskirchlichen Mitglieder und 
Brüdergemeindemitglieder! 
Aktuelle Informationen werden auch auf un-
serer Homepage unter https://www.bg-wdf.
de veröffentlicht – oder Sie finden sie auf un-
serer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“. 
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Kreise und Gruppen der Evangelischen 
Jugend Wilhelmsdorf (EJW)  
Teenkreis: 13 - 16 Jahre 
Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr 
Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre 
Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr 
Inklusionsgruppe 
Montag, 17.15 – 18.45 Uhr 

Jungscharen: 
5./6. Klasse Jungen: Montag 15.15 – 16.45 Uhr 
3./4. Klasse Mädchen: Montag 16.30 – 18.00 Uhr 
3./4. Klasse Jungen: Montag 16.30 – 18.00 Uhr 
5./6. Klasse Mädchen: Dienstag 15.30 – 17.00 Uhr 
7. Klasse Mädchen: Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr 
1./2. Klasse Mädchen: Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr 
1./2. Klasse Jungen: Freitag, 15.00 – 16.30 Uhr 
  
Kontaktadressen: 
Dominik Schlageter (Jugendreferent): 
Tel. 0179-4731562 
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176-96706712

Wir sind zu erreichen: 
Pfarrer Norbert Graf  
Tel. 915919 zuhause 
Tel. 9301-11 im Büro 
norbert.graf@bg-wdf.de 
  
Vorsteherin: 
zur Zeit nicht besetzt 
  
stellvertretender Vorsteher: 
Christoph Lutz 
Tel. 07503/915 812 
christoph.lutz@bg-wdf.de 
  
Jugendreferent 
Dominik Schlageter 
Tel. 0179-4731562 
dominik.schlageter@bg-wdf.de 
  
Mesnerinnen 
Heidi Dißelhorst 
Tel. 07503/3919939 
Ruth Häckel 
Tel. 07503/1698 

Internetadresse: www.bg-wdf.de 
  
Bürozeiten Pfarrbüro: 
Mo., Mi. und Do.  9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Do.   16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel. Wallbaum 07503/9301-0 
Tel. Pfefferle 07503/9301-12 
Fax 07503/9301-29 
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de 
Frau Pfefferle: anette.pfefferle@bg-wdf.de 
  
Sprechzeiten Kirchenpflege: 
Di.  13.30 – 16.00 Uhr 
Mi.   9.30 – 12.00 Uhr 
Tel. Bräuning 07503/9301-20 
Kirchenpflege: gabriele.braeuning@bg-wdf.de 
  
Unsere Konten: 
Volksbank Altshausen 
IBAN: DE 69 6509 2200 0010 350004 
BIC: GENODES1VAH 
Kreissparkasse Wilhelmsdorf 
IBAN: DE 65 6505 0110 0080 801463 
BIC: SOLADES1RVB

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. 
Seit ihrer Kindheit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig sie über diese Frau weiß. In Ennis Nacht-
tisch � ndet sie das Foto eines jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und auch aus Neugier, begibt 
sie sich auf die Suche nach dem Unbekannten und begegnet dabei einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergreifender wie zärtlicher Roman über die richtigen und die falschen Entscheidungen im 
Leben und darüber, dass es am Ende genau diese sind, die uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | Verlag Stadler, KN 

UNSER BUCHTIPP

Ende



Weihnachten steht vor der Tür
Cash Back Aktion für ausgewählte 
KOGA-Räder bis zum 31.12.2023. 

400,- € für das nur ca. 9 kg leichte 
COLMARO Gravelbike. 

200,- € für das E-NOVA EVO E-Bike mit 
wartungsarmen Riemenantrieb. 

Bikebörse24
Moosweg 2  |  88271 Esenhausen  |  Tel. 07503 325

Das besondere Geschenk für  
Teegenießerinnen und
Teegenießer.
Handgeformte Teeschalen nach
japanischer Raku-Technik im
Gasbrennofen gebrannt. Jede Schale ist ein Unikat.
Der Besuch meiner kleinen Werkstatt und Ausstellung
ist nach telefonischer Vereinbarung möglich.

ERHARD DILL • Hasenweiler 808
88263 Horgenzell • Tel. 07504 - 74 38

www.rakuteeschalen.de

Schöne Weihnachtsbäume zu verkaufen !!!
ACHTUNG GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN !!!

Mo-Mi ab 14 Uhr, Do-So ganztags !!!

Nordmanntannen und Blaufi chten aus eigener Kultur 
- kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur!!!

Überdachter Verkauf oder Reservierung bei
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.

Mobil/WhatsApp 0152 03116060, bzw.
Tel. 07504 971471 oder 07504 295.

ACHTUNG GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN !!!

Nordmanntannen und Blaufi chten aus eigener Kultur 

Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.

Gepflegte/r Büroraum(-räume) ab 30 m² ggf. mit Lagerraum(-räumen)  
ab 30 m² sucht Baubiologe Martin Pohl im Raum Illmensee/Wilhelmsdorf und Umgebung 

für die Verwaltung. Anstatt Lagerräumen wären auch z.B. 2 Garagen hilfreich. 
Angebote bitte per Mail: pohl@schaedlingsexperte.de

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in 
das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. Seit ihrer Kind-
heit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig 
sie über diese Frau weiß. In Ennis Nachttisch � ndet sie das Foto eines 
jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und 
auch aus Neugier, begibt sie sich auf die Suche 
nach dem Unbekannten und begegnet dabei 
einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergrei-
fender wie zärtlicher Roman über die richtigen 
und die falschen Entscheidungen im Leben und 
darüber, dass es am Ende genau diese sind, die 
uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | 
ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | 
Verlag Stadler, KN 

RIKE RICHSTEIN
UNSER BUCHTIPP



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
ORANGEN-VOLLMONDE 
MIT SESAM UND KÜMMEL: 
Backofen auf 200°C Ober- und Unterhitze (Umluft: 
180°C) vorheizen. Kümmel und Zucker im Mixer 
staubfein mahlen. Butter, Salz, Orangenschalen und 
-saft dazugeben und mit einem Handrührgerät auf 
der höchsten Stufe schaumig rühren. Das Ei dar-
untermischen. Das Mehl mit den Nüssen und dem 
Backpulver mischen und in die schaumige Masse 
rühren. Teig in 2 Portionen teilen, in Pergamentpapier 
wickeln und zu Rollen von etwa 5 cm Durchmesser 
formen. Im Kühlschrank (oder im Gefrierfach) gut 
durchkühlen lassen. 
Die Teigrollen in ca. 4 mm dicke Scheibchen schnei-
den, mit Sesam oder Kümmel bestreuen und auf ein 
Backblech mit Backpapier seten. Bei 200°C Ober- 
und Unterhitze (Umluft: 180°C) ca. 10-15 Minuten 
leicht bräunen. Herausnehmen, mit dem Backpapier 
vom Blech ziehen und abkühlen lassen.

NUSSIE ESPRESSO-BERG‘LE: 
Backofen auf 195°C Ober- und Unterhitze (Umluft: 
175°C) vorheizen. Die Nüsse in einer Pfanne ohne Fett 
unter Rühren leicht rösten, dann vom Herd nehmen 
und abkühlen lassen. Die Vollmilchkuvertüre fein 
reiben und mit den gerösteten Nüssen mischen. Die 
Kardamomkapseln fein zerreiben und durchsieben. 
Die Marzipanrohmasse in Stücke schneiden und mit 
Kardamom, Orangenschale und Espresso mischen. 
Ein Eiweiß mit einer Gabel untermischen, so dass 
eine geschmeidige Masse entsteht. Die restlichen 
Eiweiße steif schlagen und dabei den Zucker nach 
und nach einrieseln lassen. Ein Drittel des Eischnees 
mit einem Schneebesen unter die Marzipanmasse 
rühren. Den restlichen Eischnee und die Kuvertü-
re-Nuss-Mischung mit einem Teigschaber vorsichtig 
unterheben. Mit zwei Teelöffeln von der Masse 
jeweils Häufchen auf die Oblaten setzen und auf 
ein (evtl. auch 2 Bleche) mit Backpaper ausgelegtes 
Blech verteilen. Die so entstandenen Berg‘le im 
Ofen bei 195°C Ober- und Unterhitze (Umluft: 175°C) 
ca. 10 Minuten backen, der „Kern“ sollte dann noch 
weich sein. Herausnehmen, mit dem Backpapier 
vom Blech ziehen und abkühlen lassen.

Tipps & Tricks
Klebt der Teig an den Händen, dann 

nochmals ab damit in den Kühlschrank. Teig 

dafür keinesfalls zu einer Kugel formen, son-

dern rollen oder etwas fl ach drücken, dann wird 

er schneller kalt. Beim Kühlen löst sich der Zucker 

im Teig noch etwas auf (= gut für die Weiterverar-

beitung). Damit Nüsse und Mandeln (egal, ob ganz, 

gemahlen oder vorgeröstet gekauft) ihr Aroma 

entfalten können, sollte man diese vor dem 

Backen ohne Fett in einer Pfanne unter 

Rühren leicht rösten, anschließend vom 

Herd nehmen, abkühlen lassen. 
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ORANGEN-VOLLMONDE MIT SESAM UND KÜMMEL 
& NUSSIGE ESPRESSO-BERG‘LE

ZUTATEN 
ORANGEN-VOLLMONDE 
MIT SESAM UND KÜMMEL 
(für 1 Blech)
2 TL Kümmel 
80 g Rohrohrzucker 
120 g weiche Butter 
1 Prise Salz 
abgeriebene Schale 1 un-
behandelten Orange 
2 EL Orangensaft 
1 Ei 
200 g Weizenvollkorn-
mehl 
100 g gemahlene Hasel-
nusskerne 
halben TL Backpulver 
Zubereitung

NUSSIGE 
ESPRESSO-BERG‘LE 
(für 1 Blech)
125 g gemahlene unge-
schälte Walnüsse
50 g Vollmilch-Kuvertüre 
2 Kardamomkapseln
50 g Marzipanrohmasse
1 unbehandelten Orange, 
davon den Abrieb 
3 g gemahlener Espresso
3 Eiweiß (Größe M)
50 g Zucker
ca. 15 - 20 Backoblaten 
von 4 cm Durchmesser



Inserieren Sie Ihr Gewerbeobjekt
•  Büro, Laden, Praxis, Werkstatt, Lager
•  100 % kostenfrei für Eigentümer
•  passende Mieter/Käufer finden
•  einfach, schnell, online

Fragen & Unterstützung:
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH
Tel. +49 7541 38588-0 - info@wf-bodenseekreis.de
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IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

www.primo-stockach.de



Wir wünschen
fröhliche & besinnliche

WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES NEUES JAHR

Ad magnatenis si que omnisincidel et dolorum quam 

quo maio in niantiuntiis aut iusda doluptis res sequunt 

mo delit veniment, ut esende am idundaeHaruptatiam 

inctatur sequi ut ipit acerate doluptate quo tem re ne-

cus, ullam, tempore. 

Ibus velecti aturero qui solor mollute 

veliantur, none volorep eritio omnis 

quae venem quam acerfere vitaerum 

rerum fugit eos diatum dusam, quia

In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer Muster-
kollektion für Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
unter www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren Wunschtext 
und die Motivnummer mit Ihren Kontaktdaten 
per E-Mail an anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkulator für Weih-
nachtsgrüße unter www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach Auftragser-
teilung eine Auftragsbestätigung sowie einen 
Korrekturabzug Ihrer Anzeige.

Ad magnatenis si que omnisincidel et 

dolorum quam quo maio in niantiuntiis 

aut iusda doluptis res sequunt mo delit 

veniment, ut esende am idundaeHa-

ruptatiam inctatur sequi ut ipit acera-

te doluptate quo tem re necus, ullam, 

tempore

Ibus velecti aturero qui solor mollute 

veliantur, none volorep eritio omnis 

quae venem quam acerfere vitaerum 

rerum fugit eos diatum dusam, quia

WIR SAGENDanke
FÜR IHRE TREUE!

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung in diesem Jahr. Wir 

wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Weihnachten und 

einen guten Start in das neue Jahr.

AND A HAPPY NEW YEAR

Ad magnatenis si que 
omnisincidel et dolorum quam quo

maio in niantiuntiis aut iusda doluptis res sequunt mo 
delit veniment, ut esende am idundaeHaruptatiam 
inctatur sequi ut ipit acerate doluptate quo tem re 

necus, ullam, tempore

Musterstraße XX
XXXXX Musterstadt
0000/111111
Muster@muster.de

Ad magnatenis si que omnisincidel et 

dolorum quam quo maio in niantiuntiis 

aut iusda doluptis res sequunt mo delit 

veniment, ut esende am idundaeHa-

ruptatiam inctatur sequi ut ipit acera-

te doluptate quo tem re necus, ullam, 

Ibus velecti aturero qui solor mollute 

veliantur, none volorep eritio omnis 

quae venem quam acerfere vitaerum 

rerum fugit eos diatum dusam, quia

maio in niantiuntiis aut iusda doluptis res sequunt mo 
delit veniment, ut esende am idundaeHaruptatiam 
inctatur sequi ut ipit acerate doluptate quo tem re 

Musterstraße XX
XXXXX Musterstadt
0000/111111
Muster@muster.de

Das könnte 
auch Ihre

Weihnachts-

grußanzeige
sein...
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Weitere Informationen
erhalten Sie unter
www.primo-stockach.de. 

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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regionaler Notdienst, Tel. 01801 - 116 116

Ich wünsche meinen Patienten ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Gasthaus Huber
Judentenberg – Tel. 07558/265

Wir haben vom 18.12.23 – 18.01.24 Urlaub.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Eure Berta Huber 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

www.primo-stockach.de




